
 

 

 
Hptm Nils Stampfli  Tel:  079 712 00 40 
Römerstr. West 45  E-Mail: stampfli@ogaarau.ch 
3296 Arch 
 
Aarau, den 15.02.2023 
 
Protokoll der 156. GV der OGA 
 
Datum/Zeit: Mittwoch, 15.02.2023, 1832 bis 1950 
Ort: Aula Alte Kantonsschule, Bahnhofstrasse 91, 5000 Aarau 
 
1. Begrüssung 
Der Präsident begrüsst die Anwesenden und eröffnet die Versammlung. 
Grossratspräsident Lukas Pfisterer, Präsident Aargauer Offiziersgesellschaft Ueli Price, alle 
anwesenden Alt-Präsidenten, Häuptling Arizona, Simon Härdi, Gäste, Sponsoren, 
Medienschaffende, sowie Fränzi Wittlin als neuer Hauptsponsor. Frau Mäder stosst später 
für den Vortrag der Swissgrid hinzu.  
Auch dieses Jahr verstarben leider Mitglieder der OGA: Maj Hans-Peter Zubler (64), 
Oberst i Gst Rainer Schaad (84), Oberstlt Hugo Baumann (86, davon über 60 Jahre 
Mitglied der OGA), Hptm Kaspar Hangartner (91), Maj Martin Hess (74), Maj Thomas 
Müller (73). Die Anwesenden gedenken ihnen mit einer Schweigeminute. 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
Oblt Thomas Köchli sowie Lt Dominik Kindlimann werden als Stimmenzähler gewählt.  
 
3. Genehmigung der Traktandenliste 
Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 
 
4. Protokoll der 155. Generalversammlung 
Auch das Protokoll der letzten GV wird einstimmig genehmigt.  
 
5. Jahresbericht des Präsidenten 
Der Präsident lässt das Jahr Revue passieren, und verdankt bei den Anlässen jeweils den 
Organisator und den Sponsor, denen hier stellvertretend in Globo ebenfalls gedankt 
wird. Das Vereinsjahr wurde im April in der Gehren mit dem Schiessanlass gestartet. In 
der KD-Box wurden verschiedene Schiessprogramme, wie etwa der Notfalldrill, geübt. 
Der Neumitgliederanlass wurde zweimal abgesagt und dann endlich im Mai 
durchgeführt. Hierbei wurde sich nach dem Besuch der Arizona im Eiholz verköstigt. Das 
OG-Mitglied Marc Hasler referierte dabei zum Ukraine-Konflikt aus Sicht eines 
«Pänzelers». Die zum dritten Mal - nach zweier Absagen - geplante militärische 
Weiterbildung musste leider diesmal aufgrund zu wenig Anmeldungen abgesagt 
werden. Im Summer folgte ein OG-Grosskampftag:  am 11.  Juni hatte die Arizona den 
Burgerritt, es stand das eidg. Feldschiessen an, sowie der Altstattlauf und der 
militärhistorische Anlass. Hierbei besuchten rund 10 Tn die historische Militärsammlung in 
Meisterschwanden. Die Tn konnten dann knapp noch die OG-Gruppe im Altstattlauf 
anfeuern, die auf Rang zehn von 34 ins Ziel sprang. Der Familienanlass bei der 
Friedenslinde wurde aufgrund Waldbrandgefahr abgesagt. Der geplante Swissgrid-
Anlass wurde ebenfalls mehrfach verschoben, weshalb der Wirtschaftsanlass durch 
einen Golfanlass ersetzt wurde. Spontan auf die Beine gestellt wurde der Gedenkritt der 



 

 

Arizona von Bière nach Aarau, wo die Standarte abgegeben wurde. Sieben Mitglieder 
der Arizona nahmen hierbei teil, während die OGA Unterstützung fürs Fahnen-
detachement stellte. Im November wurde die MAG endlich wieder durchgeführt, mit 
rund 30 Helfer, die eine tolle Stimmung aufbauten. Danach folgte die Metzgete mit 
Fussmarsch auf dem Barmelhof, inklusive kleiner Alphorn-Einlage vom Vorstandsmitglied 
Oblt Florian Müller. Dann stand der SIPOL an, der wohl ausstrahlungsstärkste Anlass. Es 
gab dabei ein Eintrittsreferat von Br Daniel Krauer, der die Situation rot erklärte, und 
danach der Armeeplaner Br Benedikt Roos, der die Antwort blau lieferte. Die Diskussion 
wurde danach durch die beiden SiK-Mitglieder Mauro Tuena und Franziska Roth sowie 
Matthias Zoller (Generalsekretär SWISS ASD) und Jonas Heeb (Sekretär GSoA) unter 
Anleitung von Urs Leuthard geführt. Den Anlass besuchten rund 130 Teilnehmer, wobei 
ihn erfreulicherweise auch zahlreiche Nicht-Mitglieder beiwohnten. Es folgten auf den 
Anlass auch Berichterstattungen im Landanzeiger und im Schweizer Soldat sowie in der 
ASMZ. Der beliebte Anlass der Arizona, der Soirée, fand im KuK statt mit rund 150 
Teilnehmern. Es folgte der Truppenbesuch der Übung "PILUM". Dieser wurde sehr 
kurzfristig organisiert, erfreute sich aber mit rund 50 Teilnehmern trotzdem einem hohen 
Interesse. Es gab eine Einführung durch Komm C, Oberst Georg Häsler, gefolgt vom   
Beiwohnen des Legens einer Brücke und deren Überqueren durch Pz. Der nächste 
Anlass war der Chlaushock, bei dem eine Einführung in die Stadtwächter Brauerei 
erfolgte. Geschlossen wurde das Vereinsjahr mit dem traditionellen Neumitgliederanlass, 
deren 12 im Vereinsjahr eingetreten sind. Bei 11 Austritten gibt dies eine 
Wanderungsbilanz von +1 und einem neuen Mitgliederbestand von 452. 
Der neue Hauptsponsor, die Kunstgiesserei Wittlin, wird zum Schluss durch das Mitglied 
Axel Wittlin vorgestellt.  
Weiter konnte noch eine Nullmeldung bezüglich säumiger Zahler bekanntgegeben 
werden.  
Der Jahresbericht des Präsidenten wird einstimmig angenommen. 
 
6. Jahresrechnung & Revisionsbericht, inkl. Décharge-Erteilung 
Der Kassier Etienne Huber präsentiert die Jahresrechnung, die einen Gewinn von 
2'341.05 ausweist. Diese erklärt sich insbesondere durch die zahlreichen Sponsoren sowie 
durch den deutlichen Gewinn der MAG. Dies ermöglichte, dass für die Anlässe mehr 
ausgegeben werden konnte, als budgetiert war. Zur Jahresbilanz gibt es den grösseren 
Debitorenbetrag zu erwähnen, da einige Sponsorengelder zum Kassenabschluss noch 
nicht angekommen sind  dies fand aber in der Zwischenzeit statt. Der Revisor Lukas 
Krüttli präsentiert den Revisorenbericht und beantragt ohne Beanstandungen die 
Genehmigung der Jahresrechnung. Diese sowie die Décharge wird einstimmig erteilt.  
 
7. Wahlen 
Sandro Senn beginnt das Traktandum mit einigen abschliessenden Worten zu seiner 
Amtszeit und präsentiert den Vorschlag des Vorstandes zum neuen Präsidenten, Oberst 
Peter Baumli. Oberst Peter Baumli wird einstimmig zum neuen Präsidenten gewählt und 
darf unter Applaus die Standarte der OGA übernehmen.  
Es wird fortgeschritten mit der Wahl des Vorstandes, alle bisherigen stellen sich zur 
Wiederwahl. Weiter stellt sich das OG-Mitglied Roman Opetnik zur Neuwahl in den 
Vorstand. Der Vorstand wird einstimmig (wieder-)gewählt.  
Weiter steht die Wiederwahl von Lukas Krüttli als Revisor an, welche ebenfalls einstimmig 
bestätigt wird.  
Peter Baumli schreitet dann zur Verabschiedung von Sandro Senn als Präsidenten fort. 
Acht Jahre war Sandro im Vorstand der Offiziersgesellschaft. Dieser trat im Alter von 24 in 



 

 

den Vorstand als Kontrollführer ein, wirkte ab 2018 als Vize-Präsident und seit 2021 als 
Präsident. Er tätigte in diesen acht Jahren sehr viel für die Gesellschaft. Sandro war stets 
vorbildlich unterwegs und scheute sich nicht, selbst anzupacken. Mit Mut ging er auch 
auf die Reitsektion zu und wagte sich aufs Pferd. Er zeigte sich über all die Jahre 
kameradschaftlich und pflichtbewusst. Er hat in den letzten acht Jahren sehr viel Zeit in 
die OG investiert, weshalb er als Dank ein Wochenende im Wellnesshotel verbringen darf, 
und seine Grillstelle mit standesgemässem Werkzeug ergänzen kann.  
 
8. Jahresprogramm 2023 
Der Präsident stellt das Jahresprogramm 2023 mit seinen 13 geplanten Anlässen vor. 
Dieses wird einstimmig angenommen.  
 
9. Änderung der Statuten 
Statutenänderung (bisher)  Statutenänderung (neuer Vorschlag) siehe 
II, Art. 3 Die Aufnahme erfolgt auf 

Beitrittsgesuch hin. 
Aufnahmegesuche sind an den 
Vorstand zu richten; bei Erfüllung der 
Aufnahmekriterien nach Art. 3, 
bestätigt er dem Antragsteller die 
Aufnahme in den Verein. 

a. 

II, Art. 4 Wer über 70 Jahre alt und 
mindestens 25 Jahre 
Mitglied der OGA ist, 
bezahlt nur noch das 
Pflichtabonnement der 
ASMZ sowie den Beitrag für 
die AOG/SOG. 

[wird gestrichen] b. 

III, Art. 6 
& Art. 7 

Wahl des Präsidenten und 7 
weiterer Mitglieder als 
Vorstand 

Wahl des Präsidenten und mindestens 
vier weiterer Mitglieder als Vorstand 

c. 

III, Art. 6  ge  d. 
III, Art. 7 Obmann der Reitkurse Obmann der Reitsektion 
III, Art. 8 Programmes Jahresprogrammes 
III, Art. 8 Jahresvoranschlages Budgets 

  VI. Inkrafttreten  
Sandro Senn erklärt die beantragten Statutenänderungen:  

a. Gemäss gültigem Recht bestimmt die Generalversammlung über die Zulassung 
von Neumitgliedern; dies wurde bisher in der OG nicht so praktiziert  die Statuten 
sollen präzisiert werden, um dies klar zu regeln.  

b. Die Streichung der Beitragsbefreiung für die erwähnte Mitgliederkategorie wird 
beantragt, da dies in der Praxis seit über 15 Jahren nicht in dieser Form umgesetzt 
wird, jährlich rund CHF 1500 kosten und die ungenügende Datenlage einen 
korrekten Vollzug des Artikels stark erschweren würde.  

c. Lockerung der starren Vorgabe für die Vorstandsmitglieder zwecks Erhöhung der 
Flexibilität.  

d. Formale Korrekturen.  
 
Die Statutenänderungen werden einstimmig angenommen.  



 

 

 
10. Budget und Jahresbeitrag 
Der Kassier beantragt ein Budget mit einem geplanten Gewinn von 200.-.  
Der Jahresbeitrag soll unverändert bleiben. Beides wird einstimmig durch die 
Versammlung angenommen.  
 
11. Arizona 
Der Häuptling der Arizona präsentiert seinen Jahresrückblick, wobei er die bereits 
vielsagenden Bilder gekonnt mit Wort ergänzt. Hervorzuheben sind die stets gut 
besuchten Reitkurse, die immer zu grossartigen Erlebnissen führen. Weiter wird das 
Programm 2023 der Arizona vorgestellt, in dem der Fahrkurs auf dem Rütihof sowie der 
TdA des Komp Zen Vet D und A Tiere, der besucht wird, hervorzuheben sind. In diesem 
Sinne: "You don't need therapy; you just need to go riding." 
 
12. Verschiedenes/Umfrage 
Der Präsident informiert, dass per 2024 ein neuer Präsident für die AOG gesucht wird, 
sowie dass die Delegiertenversammlung der SOG am 11. März 2023 in Brugg stattfindet.  
Der Präsident der AOG übernimmt zum Schluss das Wort, gratuliert Peter zur Wahl und 
verdankt Sandro für seine Dienste mit einem gravierten Weinmesser.  
Der Präsident schliesst die Versammlung mit dem Dank an den Vorstand, der 
Hauptsponsorin Kunstgiesserei Wittlin, den weiteren Sponsoren, den Stimmenzählern und 
seiner Frau für die Unterstützung, sowie zum Schluss allen Mitgliedern, dank derer die 
Gesellschaft lebt. Es folgt der Vortrag der Swissgrid sowie das gemeinsame Essen. 
 
 
Der Protokollführer  Der Präsident 
 
 
 
Hptm Nils Stampfli  Hptm Sandro Senn 


